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STUDIE 

Ohne gedruckte Werbung 
weniger Umsatz 
 
Der stetige Rückgang der gedruckten Kommunika tion spiegelt 
nicht das wi der, was sich die Verbrau cher wirklich wünschen. 
Für sie spielen Flyer, di rek te Werbesendungen und Broschüren 
eine wich tige Rolle bei ihrem Entscheidungsprozess vor den 
Einkäufen.  
 
Dies ist ein entscheiden der Punkt in der deut schen Studie Prospekt monitor 2025. In der 
Studie von IFH Me dia Analy tics gaben 78% der Be frag ten an, regel mä ssig Bro schü ren 
zu le sen. Eine weitere wichtige Er kenntnis vom Prospekt -
monitor 2025 ist, wie die Verbraucher gedruckte Kommunika-
tion aus einer Nachhaltigkeitsperspektive betrachten. Ein 
wich ti ger Grund für Unterneh men, von gedruckter zu digita-
ler Kommunikation zu wechseln, war die Sor ge, als weniger 
umwelt bewusst wahrgenommen zu werden. 
Die Studie zeigt jedoch, dass 48% der Befragten gedruckte 
Materialien als nachhaltig ansehen, wenn sie aus recyceltem 
Papier hergestellt werden. Und 35% sind der gleichen An sicht, 
wenn für die Produktion des Papiers Holz aus nachhaltig 
bewirt schafteten Wäldern ver wendet wird. Verbraucher -
orien tierte Unterneh men wür den demnach davon pro -
fitieren, ihre gedruckte Kommunikation zu er wei tern.  
Die empirische Studie Quo vadis, Print Store Flyers? aus den Niederlanden geht in ihrer 
Schlussfolgerung noch einen Schritt weiter und belegt: Handel macht ohne ge-
druckte Werbung weniger Umsatz. Die drei Wissenschaftler Arjen van Lin, Kris -

topher O. Keller und Jonne Y. Guyt untersuchten die Effekte bei der Abschaffung 
und späteren Wiedereinführung gedruckter Haushaltswerbung im Lebensmittel ein -
zelhandel am Bei spiel des Discounters Lidl in den Niederlanden. Danach führte die 
Abschaffung der Print-Flyer zu signifikanten Rückgängen im Einkaufsverhalten bei 
Lidl. Die Zahl der wöchentlichen Einkaufsfahrten sank um 2,5% und die wöchentli-
chen Ausgaben bei Lidl gingen um 8,7% zurück. Dabei waren Aktionskäufe (–4,4%) 
sowie Nicht-Aktionskäufe (–7,4%) betroffen. Die Autoren stellen zugleich fest, dass 
der Flyer nicht nur kurzfris tige Promotion-Effekte erzeugt, sondern auch eine breite-
re Aktivierungsfunktion erfüllt. Eine vertiefende Analyse ergab, dass ein anderer Dis-
counter, der weiterhin gedruckte Flyer verteilte, signifikant von der Entscheidung sei-
nes Wettbewerbers profitierte: Die Einkaufsfahrten stiegen um 2,1% und die Kun- 
denumsätze um 8,5%.           > ssrn.com/abstract=4966328  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
AUS NACH 120 JAHREN 
Feldmuehle gibt nach langem  
Kampf auf 
 
Die Papierfabrik Feldmuehle in Uetersen stellt nach 
mehr als 120 Jahren den Betrieb ein. Bis zum Ende 
hoffte das Mana gement noch, den Turnaround zu 
schaffen. Doch in einem Statement des Unterneh -
mens heisst es resi gniert: «Wir haben in den letz ten 
Jahren hochwertig und kapitalintensiv in Nach -
haltigkeit und Ener gieeffizienz investiert. Wir haben 
Prozesse opti miert und modernisiert, uns für unse-
ren Nach wuchs engagiert, neue Produkte entwi -
ckelt und unsere Kosten gesenkt – all dieses in ei-
nem sehr wettbewerbsintensiven Umfeld. Leider 
müssen wir feststellen, dass wir auf Dauer nicht 
mehr in der Lage sind, die Pro duk tion wettbewerbs-
fähig fortzuführen.» Die Geschäftsführung be dankt 
sich in dem Sta tement bei Geschäfts partnern und 
den rund 200 Mitarbeitern, die bis zum Ende ge -
kämpft hät ten.  
Im Juni 2025 hatte die Feldmuehle zum dritten Mal ei-
nen Antrag auf In sol venz  in Eigenverwal tung ge-
stellt. Nun ist das alles Geschichte.




